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Statiſtiſche Mitteilungen
über das Großherzogtum Baden .

Neue Folge Band IV . Oktober . Jahrgang 1911 .

Juhalt : 1. Zur Statiſtik der Gebäude in Baden . — 2. Von den Gewerbe - und Kaufmannsgerichten inBaden im Jahr 1910 . 3. Zu- und Abgang der Geiſteskranken in den ſtaatlichen Irrenanſtalten im Jahr1910 . —4. Das Heeres - Ergänzungsgeſchäſt in Baden in den Jahren 1905 bis 1910 . — 5. Der Strom⸗
bauaufwand Badens für den Rhein im Jahr 1910 . — 6. Die Waldflächen auf Schluß des Jahres 1910 .—7 . Die Waldbrände im Jahr 1910 . 8. Auftrieb und Umſatz auf den badiſchen Viehmärkten im Oktober
1911 . —9 . Ergebniſſe der deutſchen Bodenſeefiſcherei im III . Vierteljahr 1911 . — 10. Die Lage des Arbeits
markts im Oktober 1911 . — 11. Der Saagtenſtand zu Anfang des Monats November 1911 . — 12. Zu⸗ und
Abfuhr auf den Waſſerſtraßen in den wichtigeren badiſchen Hafenplätzen in den einzelnen Monaten des Jahres1911 . — 13. Landesverſicherungsanſtalt Baden im Oktober 1911 . — 14. Die Preiſe der wichtigeren Lebens⸗
bedürfniſſe und Verbrauchsgegenſtände im Oktober 1911 . — 15 . Badiſche landwirtſchaftliche Berufsgenoſſen
ſchaft im Oktober 1911 . 16. Stand und Bewegung der Tierſeuchen im Oktober 1911 . — 17. Die Ein
nahmen der badiſchen Staatseiſenbahnen im September 1911 . — 18. Die Einnahmen der von Privatgeſellſchaften betriebenen badiſchen Nebenbahnen im September 1911 .

1. Zur Statiſtik der Gebände in Baden .
Wie bei früheren Aufnahmen iſt auch mit der letzten Volkszählung am 1. Dezember 1910 eine

Zählung der bewohnten und unbewohnten Wohngebäude und ſonſtigen bewohnten Baulichkeiten in
ſämtlichen Gemeinden des Landes verbunden worden . Nach endgültiger Feſtſtellung beträgt die
Geſamtzahl der betr . Gebäude uſw. im ganzen Land 273 247 , darunter 264003 bewohnte und 5018
unbewohnte Wohnhäuſer . Andere bewohnte Baulichkeiten , die gewöhnlich nicht zu Wohnzwecken
dienen, wie Rathäuſer , Schulen , Fabriken uſw. , find 3714 ermittelt worden ; ſonſtige bewohnte
Aufenthaltsſtätten waren am 1. Dezember 1910 insgeſamt 512 vorhanden , und zwar 86 feſtſtehende
Buden , Zelte , Hitten uſw. ) und 426 bewegliche ( Schiffe , Wagen u. dgl. ). Die Zunahme der Ge -
bäude in den letzten zehn Jahren hat nicht gleichen Schritt gehalten mit der Vermehrung der Ve -
völkerung des Großherzogtums ; während legtere im Jahrzehnt 1900 —1910 um 14,7 % zugenommen
hat , beträgt die Vermehrung der Gebäude nur 9,89/ . Die Höchſtzahl von unbewohnten Wohn⸗
häuſern findet ſich in den Amtsbezirken Heidelberg ( 192) , Freiburg ( 187) , Engen ( 176 ) , Meßkirch
( 166) , Waldshut ( 161) , Breiſach ( 101 ) , die geringſte Zahl in den Bezirken Eberbach ( 27) , Schönau
( 30) , Ettlingen ( 37) und Pfullendorf ( 48) . Im Bezirk Mannheim ſind nur 70 Wohngebäude als
unbewohnt gemeldet worden . Von den 426 beweglichen Aufenthaltsſtätten (Schiffen ) entfallen über
Die Hälfte ( 220 ) auf den Bezirk Mannheim , auf den Bezirk Karlsruhe 57, Konſtanz und Kehl je 17 .

Setzt man die Zahl der bewohnten Gebäude und ſonſtigen Aufenthaltsſtätten ins Verhältnis
zur Bevölkerung , ſo entfallen im Durchſchnitt des Großherzogtums 7,8 Einwohner auf 1 Gebäude ,
im Amtsbezirk Mannheim 17,3 , in Breiſach nur ) 8 Einwohner . Die Behauſungsziffer der übrigen
Bezirke ſowie der größten Städte unſeres Landes iſt nachſtehender Überſicht zu entnehmen :
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